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Tagesordnungspunkt:

Ausbau Radweg entlang der L 333 (Teilabschnitt Harmonie)

Beschlussvorschlag:

Die Ausschüsse stimmen dem Ausbau des Radweges entlang der L 333 grundsätzlich zu und
empfehlen dem Rat zu beschließen, dass die Verwaltung eine Planvereinbarung mit Straßen NRW
vorbereitet. Die Inhalte der Vereinbarung werden dem ABS zur weiteren Abstimmung vorgelegt.

Begründung:

Entlang der L333 befindet sich innerhalb der Ortsdurchfahrt von Harmonie eine knapp 1 Kilometer
lange Lücke im bereits vorhandenen Radwegenetz. Diese soll zwischen dem Ortseingang (Einmündung
„Zum Bruch“) und der Einmündung „Am Erlenbach“ geschlossen werden. Dabei handelt es sich um
einen Abschnitt von knapp 600 Metern (siehe Lageskizze).

Aufgrund der Verkehrsstärke auf dem Abschnitt ist eine baulich abgetrennte Variante der aktuellen
Führung im Mischverkehr vorzuziehen. Geeignete alternative Routenführungen sind nicht vorhanden.
Auf der Länge des Abschnittes befinden sich Straßenrestflächen, die sich zu einem Großteil in
Gemeindebesitz befinden und zu einem kleinen Anteil im Besitz von Straßen NRW. Die Umsetzung
wird dadurch vereinfacht.



Lageskizze:

Für die Planungen entlang von Landesstraßen ist eine Zusammenarbeit mit Straßen NRW notwendig.
Straßen NRW hat nach einer ersten Anfrage die Bereitschaft signalisiert den Radweg gemeinsam mit
der Gemeinde zu planen. Um die Verantwortlichkeiten im Errichtungsprozess zu klären soll eine
Planungsvereinbarung zwischen Straßen NRW und der Gemeinde geschlossen werden. Der ABS wird in
einer der nächsten Sitzungen zu den Inhalten eingebunden. Anschließend soll über den Ausbau des
Weges entschieden werden.
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